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ved Hodyedelgeboruen Heven,

Seren

Ssopann Balthafar
gy

SHodardaflid - Stolberg - Wernigerodifchest 1wobl

perordneten Sammer - Raths,
im Seben lieb gewefens Jungfer Sodter,

Sopbia Sharlosfc,

Oen 22 Julii 176 1,
im 9 Sahre Shres Alters im HEvrn verfehied,
und
den 24% Defjelben in IJbre Rubeftatte gefenclet ourde,
fudyte

die bocbwertheffen Ieidttagenden Eltetn

durh nadhftehende Seilen ciniger maffen aufyuvichten

Dero

gehorfamfrer Diener und Vetter
Sacob Georg Juling Kig,

ber Deil, B. G, Ergeb.
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Wernigerode, gedruckt bey Johann Georg Stenck,  Hochgrafl. Stolb. Hofbuchduucter,
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&gie? Franden . neue . Klagen

) Dec Eltern Howy? -

Gol iy aud) wieder fagen
y Bon  newem Schmers ?

Wie 2 miffen  wir izt weinen,

1nd traurig feyn ?

Wil feine . Sonne . feheinen,

Wee  ticd  fidy frewn ?

Gw
(:ﬁa, cin  gevedhtes Trauven
St Menfdlicheeit,
Wem ol ein Schag nidt  dauven,
Dee dhn  erfreut 2
Dody nberhaufte Schmerzen
&ind  hier 3w viel
Dag Leid in Davids  Hoerjen
Hat auch fein Jiel, 2Gam, 12, 20122,
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gg:‘guﬁ unfre  Hofnung  frechin,
Grblafft ein  Kind ¢
aWBitds Doch Dden  Himmel erben,
Wo Engel  find,
Hier fingts in ihrem  Otdeny
Der  ewig  blht,
D e vollendet  toorden,
Gein Subellieds

§g(c, wenn ein Neid  veeblihet,
Dag ung  evaekt,
Man Blithe nide  mehe  fiehet,
Die toiv  gefdhagt
Sft e8 doch micht gunichte,
@y, warte nur,
@8 geigt die  {chonflen Srichte,
tnd  Segensfpur.

ﬁo fieh an Deiem Sweige,
Du Eltecnpaat!
Nidt , dof L Didy gt beuge s
Der Engel Schaat,
Die fletds Dein Kind gefduset,
Hat  Es  gefibrt,
Wo Seine Krone blifet,
Die ewig giert

@it‘t ift der Tochter Glide,
Hiee Jbr Gegelts
Hier. wird Sie vor Dev Tide
Der  avgen  Welt
Auf ewig ficher voohnen 3
Hiew Jhre Rub.
ager fdendt  Ibhe  Pelenfronen ?
O Heiland ! D

@
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ﬁirc fdyon im gaven Dunde
oRar nur  dein  Lob,
Benn - Sie Jin deinem BDunde
Didy frah erhob.
FNun fingt Sie: neuwe  Lieder
Die  veine Braut.
o Clterny freut Ludy wicbers
Wen Jhe Sie  fdaut.

@ort witd) Sie Luch umavmen
Mit  bodfter Luft,
ago ewiges  Erbarmien
b fles  bewuffr.
Qo i, als  Anverwandte,
tnd Loer Rind,
Dag  SEfum. i . befannte,
Gtets  felig  find,
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ved Hodedelgebotnen Herrn,

| Heren
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SHodgrdaflidy - Stolberg - Weenigerddifdyerr wobl-

perordneten Sammer - NRaths,
im Seben lieb gewefens Sungfer Sodter,

Sovbia &harlotse,

den 22 Tulii 1761,

im 9 Sahre Shres Alters im HEvrn ‘verfdhied,
o

Den 24" Deffelben in Fhre Rubeftatte gefenclet wutde,
fudyte

Die hochwertheffen leidtragenden Eltern

durch nachfiehende Seilenn einiger maffen aufsuvichten

Derod
gehovfamfter Diener und BVetter
Sacob Georg IJuliug Kif,

ber heil, 8. G, Ergeb.
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	Als des Hochedelgebornen Herrn, Herrn Johann Balthasar Kiß, Hochgräflich- Stolberg- Wernigerödischen wohlverordneten Cammer-Raths, im Leben lieb gewesene Jungfer Tochter, Sophia Charlotte, den 22ten Julii 1761 im 9ten Jahre Jhres Alters im Herrn verschied, und den 24ten desselben in Jhre Ruhestätte gesencket wurde, suchte die hochwerthesten leidtragenden Eltern durch nachstehende Zeilen einiger massen aufzurichten
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